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Verkehr nach dem Auslande .
Uebersicht

der Portosühe für die Driefsendnngen , Postanweisungen und Postanf -
träge im Weltpostverein und nach dem Anstände .

Vorbemerkungen zu nachstehender Uebersicht.

1 . Briefe : Keine Gewichtsgrenze. Die Portosätze gelten für 15 K . Porto für unsrankirte
Briefe aus Ländern , wohin der frankirte Brief

a . 2V Pf . kostet : 40 Pf .,
b - 60 „ „ 80 „ für je IS K.

Eingeschriebene Briefe : Frankozwang . Einschreibgebühr , sofern nicht in der
Uebersicht ein Anderes vermerkt , 20 Pf . Rückfcheingebühr, soweit Rückscheine zulässig ,20 Pf . Auch Postkarten , Drucksachen , Warenproben und Geschästspapiere können unter
Einschreibung abgesandt werden.
Eil b est e l l n n g ist zulässig nach der Argentinischen Republik, Belgien , Chile, Däne¬
mark , Helgoland , Japan , Luxemburg , Niederlaud , Paraguay , Salvador , der Schweiz,Serbien und «siam . Eilbestcllgebühr 25 Pf .

2 . Postkarten : Fraukozwaug . Einfache Postkarten (Taxe 10 Pf .) und Postkarteu mit Autwort
(Taxe 20 Pf .) find nach allen Ländern zulässig , wohin der einfache Brief 20 Pf . kostet.

3 . Drucksachen nnd Gefchäftspapicre : Frankozwang . Meistgewicht 2000 Gramm . Portosätze
gelten für je 50 e . Mindestbetrag an Porto bei den Ländern zu

1a. Id .
für Drucksachen . . . 5 Ps . 10 Pf .
für Geschästspapiere . . 20 Pf .̂ keine Ermäßigung .

Größte Ausdehnung nach irgend einer Seite hin : 45 ein .
4 . Warenproben : Frankozwaug . Meistgewicht 250 Gramm . Portosätze gelten für je 50 K.

Mindestbetrag bei den Ländern
zu 1a . : 10 Pf .
zu Ib . : 15 Pf .

Größte Ausdehnung : 20 cm lang , 10 om breit nnd 5 ein hoch .
5. Postanweisungen : Zn den Postanweisungen nach dem Anslande ist allgemein das für den

internationalen Verkehr vorgeschriebene besondere Formular in deutscher und französischer
Sprache zu benutzen : der Vordruck muß mit arabischen Zahlen und mit lateinischen
Schriftlichen ausgefüllt werdeu. Mit Ausnahme der Postanweisuugeu uach Helgoland ,
Luxemburg und Oesterreich-Ungarn , welche in Mark und Pfennig auszustellen sind , ist
der Betrag iu derjenigen Währung anzugeben, in welcher die Auszahlung zu erfolgen hat .
Die Postanweisungen unterliegen dem Frankozwange .

Telegraphische Postanweisungen sind zulässig nach Belgien , Dänemark , Egypten (nach
den größeren Orten ) , Frankreich mit Algerien nnd Tnnis , Helgoland , Japan (Tokio und
Uokohama) , Italien , Luxemburg , Niederland , Oesterreich - Ungarn , Portugal (Lissabon
und Oporto ) und der Schweiz.

6 . Zu den Postanfträgen nach dem Auslände ist ein besonderes Formular in deutscher nnd
französischer Sprache zu verwenden. Im Vereiusverkehr wird von dem Betrage jedes
eingelösten Papiers eine Einziehnngsgebühr von 10 Pf . (in Frankreich vom Betrage des
Auftrags 10 Pf . für jede 20 M . , höchstens 40 Pf .) am Bestimmungsorte in Abzug gebracht.

Z>v . bedeutet Fraukiruugszwaug . Iu alleu Fällen , in welchen dieses Zeichen fehlt , köuuen die
gewöhnlichen Briefe auch uufraukirt abgesendet werden,

i bedeutet, daß die Fraukiruug nur teilweise bewirkt werdeu kauu.
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Nach

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
für je

15 Gr .
Pf-

Drucksa¬
chen, Ge¬
schäfts¬
papiere

und Wa¬
renprobe »

für je
SV Gr .

Pf.

I. Europäischen
Ländern.

1 . Belgien . .

2. Bosnien und
Herzegowina .

3 . Bulgarien . .

20

20

20

4 . Dänemark . 20
mit Faröer und Is¬
land .

5 . Frankreich . . 20
mit Algerien
nnd Tunis , sowie
Tanger (Ma -
roeco )

6 . Griechenland . 20
7. Großbritannien

und Irland . 20

8 . Helgoland . . 20

9 . Italien . . . 20

10 . Luxemburg . . 20

11. Malta uud
Gibraltar . . 20

Postanweisungen

Meift -
betrag uud
Umwand¬

lung ?- Ver¬
hältnis

S00 Frcs .
100 Frcs .

— 81,00 M .

S00 Frcs .
ISN Frcs .

— 81,00 M .

360 Kro¬
nen ,

Ivo Kr .
112 .7S M .

800 Frcs .
100 Frcs .

^ 81,00 M .

210 Mark
10 Lstr . ^
201,S0 M .

400 Mark

G e -

bühr

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Ps .
10 Pf . fiir
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

wie bei
Belgien

20 Ps . für
je 20 M .,

mindestens
40 Pf .

10 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

8 ^
»' küe bei wie bei

^ 81V0M Belgien . Belgien .

(ebenso nach Tunis und Tripolis ) ,
wie im deutschen Verkehr (s. Seite 0) .

Schriftliche
Mittheilun¬

gen jeder
Art .

wie nach
Belgien .

wie nach
Belgien .

wie nach
Belgien .

Genaue An¬
gabe der

Adresse des
Absenders

erforderlich .
Sonstige

Mitteilungen
nichtstatthaft

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

10 Lstr .
204,S0 M .

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens
40 Pf . bis

London ,
ferner ab

London
zu Lasten des
Empfängers
3 S. b. 2 Lstr .
0 <1. b. S Lstr .
» <!. b . 7 Lstr .
IS . b. IVLstr .

wie nach
Groß -

britaunien .

Bemerkungen

Postaufträge bis 1000 Frcs . zu¬
lässig , auch solche mit dem Ver¬
merk Gebühr 20 Pf .

außer dem Briefporto .

Postaufträge bis 1000 Frcs . zu¬
lässig , auch solche mit dem Ver¬
merk „k, protsstsr " , letztere nur

nach Frankreich .
Gebühr 20 Psg .

Postanfträge bis 800 Mk . zulässig .
Gebühr 20 Pf . außer dem Brief¬

porto .

Postaufträge (ohne Protest ) bis
1000 Frcs . zulässig . Gebiihr 20 Pf .

anßer dem Briefporto .

Postanfträge bis 800 Mk . zulässig .
Gebühr 20 Pf . außer dem Brief¬

porto .
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Nach

12 . Montenegro .
13 . Niederland .

14 . Norwegen . .

15. Oesterreich- Un¬
garn .

16. Portugal . .
(mit Einschluß von
Madeira nnd den
Azoren .)

17. Rumänien . .

18. Rußland . .

19 . Schweden . .

20. Schweiz . . .

21 . Serbien . . .

22. Spanien . . .
(einschl . Balearische
Ins .)

23 . Türkei . . .

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
für je

15 Gr.
Pf.

20

20

20

10

20

20

20

20

20

20

20

20

Drucksa¬
chen, Ge -
schäfts -
papiere
und Wa¬

renproben
zu je

Sa Gr .
Pf.

P o st a n w e i s u n g e n

Meist¬
betrag und
Uinwand -
lungs -Ver -

hältnis

Ge¬

bühr

235 fl.
100 ff. -

lkg .50 Mk .

3S0 Kronen
100 Kr .
112 .75 M .

400 Mark .

SO Milreis
1 Milreis

^ t,55 M .

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

2» Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

10 Pf .

10 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .
wie bei
Belgien .

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

wie nach
Belgien .

wie nach
Belgien .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands ,

wie bei
Belgien .

(nur nach den größeren Orten
zulässig .)

500 Frcs .
100 Frcs .

81,00 M .

3K0 Kronen .
100 Kr . -

112,75 Mk .

S00 Frcs .
100 Frcs
81,0U Mk .

nach Kon¬
stantinopel :

100 Mark .
1K>/« Piaster
Gold 3 M .

nach
Adriauopel ,

Beirut ,
Philippopel ,

Salonich ,
Smyrna :
500 Frcs .

100 Frcs . —
81,00 Mk .

wie bei
Belgien .

wie bei
Norwegen .

wie bei
Belgien .

wie bei
Oesterreich -

Ungarn .

20 Pf . für
je 20 Mk .,
mindestens

40 Ps .

wie bei
Belgien .

wie nach
Belgien .

wie nach
Belgien .

wie nach
Belgien .

wie nach
Belgien .

Bemerkungen

Postausträge (nur ohne Protest )
bis 150 fl . zulässig . Gebühr 20 Pf .

außerdem Briefporto .

Postaufträge (aber nicht solche zum
Protest ) bis 400 fl . zulässig . Ge¬
bühr 2g Pf . außer dem Briefporto .

Postaufträge (ohne Protest ) bis
180 Milreis zulässig . Gebühr
20 Pf . außer dem Briefporto .

Alle Postaufträge nach Porwgal
sind an das Postamt in Lissabon

zu adressiren .

Postaufträge (nur ohne Protest )
bis 1000 Frs . nach den größeren
Orten zulässig . Gebühr 20 Pf .

außer dem Briefporto .

Postaufträge bis 1000 Frs . zu¬
lässig , auch solche zum Protest .

Gebühr 20 Pf . außer dem Brief¬
porto .
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Nach

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
für je

15 Gr .
Pf.

Drucksa¬
chen, Ge-
schäftS -
papiere

und Wa¬
renproben

für je
KV Gr .

Pf.

H. Außereuropäi¬
schen Ländern.

1 . Aden (Arabien ) .
2. Afghanistan .

(Kabul ). s
3 . Annam . . .

20
20

20

S
5

5
4. Argentinische

Republik mit
Buenos - Ayres 20 5

5 . Australien :
Französische , Nie¬
derländische u . Spa¬
nische Kolonien . .
Hawaii
(Sandwich -Inseln )

20
20

5
5

das übrige Austra¬
lien ' ) 60 10

6 . Bolivien . . . 20 5

7. Brasilien . . 20 5
8. Britische Kolo¬

nien in außer¬
europäischen
Ländern .

9 . Canada . . . 20 5

10 . Cap -Kolonie . 60 10

11 . Chile . . . . 20 5
12. Columbien . . 20 S
13 . Ecuador . . 20 S
11. Egypten . .

(Nnbieu , Sudan .)
20 5

Postanweisungen

Meist -
bctrag und
Nmwaud -

lungs -Ver -
hältnis

Ge¬

bühr

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

wie nach Malta .

Ivo Pesos wie nach
1 Peso Belgien .
(Gold )

^ 4M7Pf .
(uur nach Buenos -!

SO Dollars
— 212 M .

20 Pf . für je
20 M . bis
San Fran¬
cisco , von da
ab »/. °/v des
Betrages zn

Lasten des
Empfängers

wie nach
Belgien .

lhreS ) .

wie nach
Groß¬

britannien .

wie nach Malta .

100 Doll . -
424 Mk .

20 Pf . für
je 20 M .

mindestens
40 Pf .

wie nach
Groß¬

britannien .

wie nach Malta .

kvv FrcS .
IVOFrcs .
31,00 M .

wie bei
Belgien .

wie bei
Belgien .

Bemerkungen

Einschreibbriefe zulässig , Gebühr
2» Pf „ 30 Pf ., 4» Pf . oder «0 Pf .

je nach dem Beförderungswege .
*) Wegen dcrPostanweisnngcn nach
den brit . Kolonien in Australien

siehe Sir . 8.

" ) Die Taxe für Briefscndungeu
siehe bei den einzelnen , namentlich

aufgeführten Kolonien .

Einschreibsendungen zulässig , Ge¬
bühr M Pf .

Postanweisungen und Postanfträgc
(ohne Protest ) bis 1000 FrcS . nach
Orten bis Wadi -Halfa aufwärts
und nach Suakim zulässig . Gebühr
für Postaufträge 20 Pf . außer dein

Briefporto .
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Nach

15. Japan . . .

16. Marocco . .

17 . Mexico . . .

18 . Natal . . .

19. Ostindien :
I . Britisch Indien,

Ceylon *),Birma.

ll . Französische,
Spanische und
Portugiesische
Besitzungen in
Hinterindien .

III . Niederländische
Besitzungen in
Ostindien . . .

2l) . Persicn . . .

21 . Peru . . . .

22 . Siam . . .

23 . Tunis , Haupt¬
stadt u > einige
Hafenorte
das übr. Tunis

24 . Uruguay . .

25 . Venezuela . .

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
fiir je
15 Gr .

Pf-

Drucksa¬
chen, Ge¬
schäfts¬
papiere
und Wa¬
renproben

für je
S0 Gr.

Pf.

Postanweisungen

Meist-
betrag und
Umwand-

lnngs-Ver-
hältniz

20

20

20

60

20

20

20

20

20

20

20

20

20

20

5

5

10

S00 Fres.
100 Fres.

— 81,00 M.

Ge¬
bühr

wie nach
Belgien .

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

wie nach
Belgien .

wie nach Malta.

20 Pf . Sterl .
. 410 M,

(Vorderin¬
dien und
Birma ,
dagegen

mit Aus¬
schluß vou
Ceylon.)

150 Fl.
100 fl .

169,S0Mk.

20 Pf.
fiir jede
20 Mk.

mindestens
40 Pf.

30 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens
aber 40 Pf.

wie bei
Groß¬

britannien

wie bei
Groß¬

britannien .

wie nach Frankreich, bezw . Italien .

Bemerkungen

Einschreibsendungen zulässig, Ge¬
bühr 30 Pf.

*) Wegen der Postauweisungen
nach Ceylon siehe zn 8, britische

Kolonien.

Postansträge nach den Hauptorten
zulässig. Bedingungen wie nach
Frankreich. Postaufträge „zum

Protest " ausgeschlossen.
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ö . Packet -Verkehr nach dem Auslande .
I . Posttarif

für Packete bis 3 bezw. 5 Kilogramm nach dem Auslände , welche zwischen den beteilig¬
ten Postverwaltungen ausgetauscht werden , nebst Angabe der wesentlichsten Versendungs -

Bedingungen .

Bestimmungs¬
land .

1 . Argentinische
Republik . .

1a . Australien :
» . Samoainseln .

b . Tongainseln .

2 . Belgien

3 . Britische Be¬
sitzungen , bezw.
Britische Post¬
anstalten in au -
ßereurop . Läudern .

I . Asien ,
a . in China

1 . Hongkong und
Shanghai . .

2 . Amoy , Canton ,
Foo -Chow (Nü¬
tschau ) ,Hankow ,
Hoihow (Kiuug -
Schow ) ,Ningpo ,
Swatow . .

d . Straits Settle¬
ments . . . .

Leitung

über

Hamburg oder
Bremen .

Frankreich .

Bremen

Bremen

direkt

Bremen

Bremen

Bremen

Tarif

bis ,
Zum ^
Ge -

wicht ,
von

Mk . Pf .

3 ^ 3
3 ' 4

5

5

80

60

An Zoll -Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen

3 deutsch
1 deutsch , 3 franz .

2 deutsch

2 deutsch

3 französisch

2 deutsch

2 deutsch

2 deutsch

Bemerkungen

Hauptweg über Bremen
oder Hamburg ; über
Frankreich nnr aufVer -
langeu des Absenders
(nur n. Buenos -Ayres ).

Zu k . Nur nach Apia
mit deutschen Post¬
dampfern .

Zu b . Nur nach Tonga -
tabu mit deutschen Post¬
dampfern .

Zn s, und 1z. Sperrgut
zulässig . Wertangabe
zulässig bis 4M Mark ?
Versicherungsgebiihr
fiir je 1KV Mark —
1« Pf .

Wertangabe zulässig un¬
begrenzt .

Nachnahme zulässig bis
400 Mark .

Sperrgut zulässig .

mit deutschen Post -
dampsern .

*) Die auf Grund dieses Tarifs zu befördernden Packete dürfen im Allgemeinen in keiner Ausdehnung M Zenti¬
meter überschreiten ! ihr Umfang ist anberdem ans 20 Kubikdecimeter begrenzt ; nach denjenigen Ländern , wohin Spcrrgnt
zulässig ist, gelten diese Beschränkungen nicht . Nachnahme auf Postpackete nnd Werthangabe ist zulässig , soweit dies in
Spalte „ Bemerkungen " angegeben ist . Den Packeten darf ein Brief oder sonst eine schriftliche , den Charakter einer persön¬
lichen Korrespondenz tragende Mitteilung nicht beigeschlossen werden .

Die Vorausbezahlung des Portos bildet die Regel . Packete nach Griechenland , Helgoland und Luxemburg
können jedoch auch nnfrankirt abgesandt werden .

Für Packete mit Wertangabe oder niit Nachnahme nach Ländern , wohin nach vorstehendem Tarif Wertangabe
oder Nachnahme nicht zulässig ist , sowie fiir solche von größerem Gewicht oder grösserer Ausdehnung als oben angegeben ,
ferner für Packctsendungen nach allen vorstehend nicht aufgeführten Ländern ist das Porto bei den Postanstalten zn
erfragen . Wegen der Zoll -JuhaltSerklärungcn nnd sonstigen allgemeinen Versenduugsbedinguiigen für Packete dieser Art
s. S . 2ii, wegen der Packete nach Oesterreich -Ungarn S . 11 unter R .
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Bcsti m muugs -
land .

Die vorstehend unter
a, und b bezeichneten
Orte bezw. Kolonien

o. Labnan

ü. Aden

e. Ceylon .

Leitung
über

-i) Hamburg oder
Bremen und

England

b) Belgien und
England

a) Hamburg oder
Bremen und

England

b) Belgien und
England

a) Hamburg oder
Bremen und

England

b) Belgien und
England

Tarif

bis
zum
Gc-

wicht 1
von !
kg Mk. Pf .

s.) Hamburg oder
Bremen und

England

bis 1
über 1
bis 8
über 3
bis S

bis 1
überl
bis 8
über 3
bis S

bis 1
überl
bis 3
über 3
bis S

bis 1
über 1
bis 3
über 3
bis S

bis >/s
über i/s

bis 1
über 1

bis l ' /Ä
ub . 1°/»
bis 2
über 2

bis 2-/2
üb. 2>/z
bis 3

bis
über Vs

bis 1
überl

bis 1>/^
üb. 1-/-
bis 2
über 2
bis 2-/2

'
üb. 2 -/2

bis 3

bis 1
über 1
bis 3
über 3
bis S

40

An Zoll -Jnhalts -
erklärungen

sind
beizufügen

2 deutsch

2 deutsch oder
sranzösisch

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

2 deutsch

Bemerkungen

^ noch unbestimmt.

* noch unbestimmt.

* noch unbestimmt.

noch unbestimmt.

* noch unbestimmt.
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Bcsti m m uugs -
land .

e . Ceylon

k. Cypern

II . Afrika :
a . Cap - Kolonie und

Britisch - Betschua -
naland . . . .

Ii. Zanzibar

Leitung
über

b) Belgien und
England

g,) Hamburg oder
Bremen und

England

l>) Belgien und
England

s.) Hamburg oder
Bremen nnd

England

d) Belgien und
England

a) Hamburg oder
Bremen nnd

England

b) Belgien und
England

5 arif

bis
zum
Ge¬

wicht
von
Ks

bis 1
über 1
bis 3

über 3
bis S

bis 1
über 1
bis 3

über 3
bis S

bis 1
über 1
bis 3

über 3
bis S

Mk, Pf .

bis 1
über 1
bis 2

über 2
bis 3

bis 1
über 1
bis 2

über 2
bis 3

bis -/,
über i/z

bis 1
über 1
bis v/z
üb . 1>/z

bis S
über 2
bis N/s
iib . 2>/>

bis 3

bis >/z
über >/z

bis 1 !
über 1
bis
iib . IV -

bis 2 I
über 2

bis 2>/z
üb . 2 >/^

bis 3 j

60

An Zoll -Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen

2 deutsch oder
französisch

deutsch

2 deutsch oder
französisch

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

Bemerkungen

2 noch unbestimmt .

6 noch unbestimmt .

^ noch unbestimmt .

Die Taxen beziehen sicki
nur auf Sendungen nach
Kapstadt . Für Packete
nach weiterhin belege¬
nen Orten ist das Porto
von Kapstadt ab boiu
Empfänger zu entrichten .

Im Weiteren nuter¬
liegt jedes in der Cap -
Kolonie einkommende
Packet zu Lasten des
Empfängers einer festen
Gebühr von 1 Schilling
für Erfüllung der Zoll -
förmlichkeiten , fiir Stem¬
pel ze.

Nur nach dem Orte
Zanzibar .
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Tarif
An Zoll -Inhalts¬

erklärungen
sind

beizufügen

Bestimmungs -
l a n d.

Leitung
über

bis
zum
Ge¬

wicht
von
KZ Mk . Pf.

Bemerkungen

e. Aseension , St .
Helena . . . . a) Hamburg oder

Bremen und
England bis 1 2 20 2 deutsch

b) Belgien und
England

bis 8
über 3
bis S

bis 1
über 1
bis 8

über 3
bis S

3

2

4
«

30
«

40 2 deutsch oder
französisch

^ noch unbestimmt .

* noch unbestimmt .

III . Amerika :
a . Britisch Guyana . a) Hamburg oder

Bremen und
England

b) Belgien und '

England

bis 1
über 1
bis 3

über 3
bis ö

bis 1
Wer 1
bis 3

über 3
bis S

Z

4

2

4

40

35

60

S5

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

5 noch unbestimmt .

» noch unbestimmt .

I». Britisch Westin¬
dien , und zwar :

Antigua , Barba¬
dos , Dominica ,
Grenada , Jamai -
ca , Montserrat ,
Nassau (Bahama -
Jnsel ) , Nevis , St .
Kitts , St . Lucia ,
St . Vincent , To¬
bago , Tortola , Tri¬
nidad . . . . . g,) Hamburg oder

Bremen und
England bis 1

über 1
bis 3

über 3
bis S

bis 1
über 1
bis 3

über 3
bis S

2 20 2 deutsch

b) Belgien und
England

3

2

3
5

60

40

80
»

2 deutsch oder
französisch

* noch unbestimmt .

* noch unbestimmt .
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Tarif

Bestimmungs -
land .

Leitung
über

bis
zum
Ge¬

wichtvon
Ks Mk.

o. Britisch Honduras
(Belize ) . . . . ») Hamburg oder

Bremen und
England bis 1

über 1
bis 3

über 3
bis S

2
3
»

20
60
»

b) Belgien und
England bis 1

über 1
bis 3
über 3
bis S

2 40
3 80

ü . Neu -Fundland . a) Hamburg oder
Bremen und

England bis 1
überl
bis 3
über 3
bis Z

1 80
4

4-
40
«-

b) Belgien und
England bis 1

über 1
bis 3
über 3
bis S

2 — >

4
»

60
»

IV . Australien :
Neu -Süd - Wales,Vik¬

toria , Westaustra -
lien g.) Hamburg oder

Bremen und
England bis 1

über 1
bis 3
über 3
bis S

2 60
6 20

»
b) Belgien und

England bis 1
über 1
bis 3

über 3
bis S

2
6

80
40
5

4 . Bulgarien . . Oesterr .- Ungarn 3 1 80
4k. China . . .

Shanghai (deut¬
sche Postagentur )

Bremen direkt 5 3 20

5 . Dänemark mit
Faröer u . Island direkt S 80

An Zoll -Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

1 deutsch , 2 franz .
2 deutsch

2 deutsch

Bemerkungen

* noch unbestimmt .

5 noch imbestimmt .

noch unbestimmt .

noch unbestimmt .

* noch unbestimmt .

^ noch unbestimmt .

Sperrgut zulässig .

Wertangabe zulässig
unbegrenzt .

Nachnahme zulässig bis
4M Mark (ausgenom¬
men nach Island ).

Sperrgut zulässig .
Eilbestellnug zulässig
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Bestim mungs -
land .

6 . Dänische Ko¬
lonien :
Dänische Antillen

7 . Egypten :

g.. Alexandrien

b . alleübrigenOrte

Frankreich
Festland .

b . Korsika (Hafen¬
orte ) . . . .

<:. Korsika (andere
Orte ) . . . .

9 . Französische
Kolonien , bezw.
franz . Postanstalten
in außereuropäi¬
schen Ländern :

Algerien (Ha¬
fenorte ) . . .

b . Algerien (Eisen -
bahnstationen )

e . Senegal . . .

Leitung

über

Hamburg

Trieft
Oesterreich -

Ungarn
und Italien
(Neapel oder

Brindisi )
Schweiz und

Italien
(Neapel oder

Brindisi )

Trieft
Oesterreich -

Ungarn
nnd Italien

( Neapel oder
Brindisi )

Schweiz und
Italien

( Neapel oder
Brindisi )

direkt (über El¬
saß -Lothringen )

über Elsaß -
Lothringen
über Elsaß -
Lothringen

Elsaß - Lothrin¬
gen

Tarif

bis
zum
Ge¬

wicht
von
Ks Ml . Pf .

s !> 2 40

20

20

An Zoll -Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen

1 deutsch , 1 franz .

2 deutsch , 2 franz .

2 deutsch , 3 franz .

1 deutsch , 2 franz .

2 deutsch , 2 franz .

2 deutsch , 3 franz .

1 deutsch , 2 franz .

2 französisch

^ 2 französisch

2 französisch

Bemerkungen

Zu «. St . Thomas , St .
Jean und St . Croix .

Sperrgut zulässig .

Zu 7. Postpackcte siud
zulässig nach allen
Orten Unter -, Mittel -
nnd Ober -EghptenS bis
Wadi -Halsa einschl .,
sowie nach Suakim .

Wertangabe zulässig bis
4VVMark nach Alexan¬
drien sowohl wie nach
den übrigen Orten ;

Versicherungsgebühr
wie für Wertbriefe ,
siehe Seite 20 .

Nachnahme zulässig bis
Mark nach Alexan¬

drien sowohl wle nach
den übrigen Orten .

Zn 3 kl. In der Taxe
von 80 Pf . ist die be¬
sondere französische
Staatsabgabe (imxSt )
von 10 Centimen nicht
mit einbegriffen .

Zn 8o . Hafenorte :
Ajaecio , Bastia , Boni -
faeio , Calvi , Jle Ronffe
(Mola Roffa ) , Pro -
priano .

Zu S » . Hafenorte : Al¬
ger (Algier ) , Bone
(Bona ) , Bougie
(Boudjeiah ), Collo
(Kollo ) , Dellhs (Del -
lis ) , Djidjellh (Dschi -
dschelly ) , La Calle ,
Nemours , Oran und
Philippeville .
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Best im mun gs -
la n d .

ä . Guadeloupe ,
Französisch Gu¬
yana , Marti¬
nique , Pondi -
chöry , Karikal ,
Reunion . . .

s . Mayotte , Nossi-
Bs . St . Marie
de Madagascar ,
Diego Suarez
(Madagascar ) .

t . Cochinchina ,
Neu - Caledonieu

A . Ilnnam,Tonkiu
d . Shanghai . .

1V Gibraltar . .

Iva .. Griechenland

11 . Großbritan¬
nien u . Irland

12 , Helgoland

13 . ItalienmitSan
Marino , Assab und
Massaua . . .

Leitung

über

Elsaß -Lothrin¬
gen

a. Hamburg oder
Bremen und

England

b) Belgien und
England

Trieft

s,) Hamburg oder
Bremen

b) Belgien

direkt

Oesterreich -
Ungarn
Schweiz

Frankreich

Tarif

bis
zum
Ge¬

wicht
von
Ks Mk . Pf

bisl
1—3

bisl
1—3

5

1 ^
überl
bis 3

i !
überl
bis 3

An Zoll - Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen

60

7S

40

2 französisch

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch
3 deutsch

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

2 deutsch

2 deutsch , 1 franz .
1 deutsch , 1 franz .
1 deutsch , 2 franz .

Bemerkungen

Zu 9 x . Es ist Sache des
Adressaten , die Sen¬
dungen fiir Annam an
den Hafenorten Qnin -
hon oder Touron
(Tonrane ) , fiir Ton -
kin am Hafenort Ha

'i -
phong in Empfang
nehmen n lassen .

Zu Ivo .. Wertangabe
zulässig bis 800 Mark ,
nur nach Argostoli ,
Calamate , Cataeolo ,
Cerigo , Corfn , Patras ,
Phräns (Athen ) , Santa
Maura , Shra , Volo u .
Zante .

Zu 11 . Hauptweg für
Packete » ach London
über Hamburg oder
Bremen .

Seeverbiudung ab Ham¬
burg :

Montag , Dienstag ,
Mittwoch , Donnerstag ,
Freitag , Samstag ! ab
Bremen : Donnerstag
und Sonntag ; über
Belgien täglich .

Zn 12 . Wertangabe zu¬
lässig unbegrenzt .

Nachnahme zulässig bis
4M Mark .

Sperrgut zulässig .

Zu 13 . Hauptwege über
Oesterreich -Ungarn n.
Schweiz .

Nachnahme uud Wert¬
angabe zulässig bis
4W Mark (ausgenom¬
men nach Sau Marino
und Assab ) , aus deu
Wegen über Oester¬
reich -Ungar » und über
die Schweiz .

Versichcruugsgebühr fiir
Wertangabe wie fiir
Wertbriefe s. S . 20.
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Tarif
An Zoll -Inhalts¬

erklärungen
sind

beizufügen

B estimmungs -
land .

Leitung
über

bis
zum
Ge¬

wicht
von
Ks Mk . Pf .

Bemerkungen

13s,. Kamerun . . .
13b . Kongostaat . «

14 . Luxemburg .

14a . Malta . . .

14b , Marokko . . .
(nur nach Tanger )

Hamburg direkt
Belgien

direkt

Oesterreich-Un¬
garn od . Schweiz

s.) Hamburg oder
Bremen und

England

b) Belgien und
England

S
5

5

3

bisl
1—3

bisl
1—3

1
2

2

2
3

2
3

60
40

70

20
20

2 deutsch
3 französisch

über Oesterreich 3
(2deutsch , l franz.)
über Schweiz 2

(1 deutsch,1 franz .)

2 deutsch

2 deutsch od . franz.

Nur Kamerun selbst .

In den Taxen sind die
Kosten für die Beför¬
derung innerhalb des
Kongostaates nicht mit
inbegriffen . Diese Ko¬
sten sind vom Empfän¬
ger zu entrichten .

Zu 14 . Wertangabe zu¬
lässig unbegrenzt . Ver¬
sicherungsgebühr für
Luxemburg wie für
Deutschland s. S . 11 .

Nachnahme zulässig bis
4M Mark .

Sperrgut zulässig , Porto
35 Pf .

Eilbestelluug zulässig . ^

IS . Montenegro . Oesterreich-
Ungarn 5 1 40 2 deutsch Wertangabe zulässig bis

800 Mark .
Sperrgut zulässig .

16 . Niederland . direkt 5 80 3 deutsch ,
holländisch oder

französisch .

Wertangabe zulässig bis
800 Mark ? Versiche -
rungsgebllhr wie für
Wertbriefe s. S . 2V.

Nachnahme zulässig bis
400 Mark .

17 . Norwegen . .

18 . Portugal :
s, . Festland . . .
b . Madeira . .
o. Azoren . . .

Dänemark und
Schweden

(Hauptweg )
Dänemark ) x. TL

(Uber Frc -
derikshavu )

Hamburg

1s.g.)Hamburgdir .
>bb )Frankreich
lev) Frankr .dir .ab
1 Bordeaux See

3

5

5

u
I 3

1

1

1

1
2

2

60

40

80
20

60

1 deutsch

2 1
^ ) französisch
3 1

Wertangabe zulässig
unbegrenzt . Versiche -
rungsgebühr wie für
Wertbriefe s. S . 20 .

Nachnahme zulässig bis
400 Mark .

Sperrgut zulässig ( jedoch
nicht auf dem Haupt¬
wege ) .

Zu 18 . Nur nach den
größeren Orten .

Wertangabe zulässig bis
400 Mark . Vers .-Ge -
biihr IL Pfg . für je
ILO Mark .
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B e sti m mungs -
land .

Leitung

über :

Tarif

bis
zum
Ge¬
wicht
von

Mk , >Pf .

An Zoll -Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen

Bemerkungen

19 . Rumänien . .

20 . Schweden . .

21 . Schweiz . . .

22 . Serbien . . .

23 . Spanien . .

24 . Tripolis . .

25 . Türkei :
a . Konstantinopel
b . Hafenorte : Bei¬

rut , Caifa , Can -
dia , Cauea , Ca -
uala , Darda¬
nellen , Dedc -
Agatsch , Du -
razzo , Gallipoli ,
Jneboli , Jaffa ,
Keraffunde , La¬
gos , Leros , Mi -
tilene , Preoefa ,
Rctimo . Rho¬
das , Salonich ,
Samfun , San
Giovanni di
Medua , Santi -
Quarauta .Seio
( Chios ) . Smyr -
ua , Tenedos ,
Trapezuut , Va -
loua , Vathi

e . OrteimJunern :
1 . Adrianopel ,

Philippopel .
2 . Janina , Je¬

rusalem . .
cl . Alessandretta .Lat :

takia , Mcssina u .
Tripoli (Syrien )

Oesterreich -
Ungarn

Dänemark
(Stralsund oder
Lübeck nur im

Sommer )
direkt

Oesterreich -
Ungarn

Frankreich
(Elsaß -Lothr .)

Oesterr .-I
Ungarn I. und

oder lJtalien
Schweiz )
Frankreich direkt

s Myslowitz und
> Varna
! Trieft

s Trieft
Varna

/ Trieft
1 Varna
i Trieft
V Varna
/ Italien
^ Frankreich

1 deutsch , 1 franz .

2 deutsch

2 deutsch oder
französisch

2 deutsch
3 französisch

2 deutsch , 3 franz .

1 deutsch , 3 franz .

2 französisch
3 französisch

^
3 französisch

3 französisch

3 französisch

^ 3 französisch

Zu 2g . Wertangabe zu¬
lässig unbegrenzt .

Nachnahme zulässig bis
400 Mark .

Zu 21 . Wertangabe zu¬
lässig unbegrenzt .

Nachnahme zulässig bis
400 Mark .

Sperrgut zulässig .
Eilbestellung zulässig .

Zu 23 . Nur nach den
größeren Orten .

Zu 25 s.. Hauptweg über
Myslowitz und Varua .

Zu 25 d und v. Haupt¬
weg über Trieft , lieber
Varna nnr auf Ver¬
langen des Absenders .

Zu 25 s , b , v. Bei der
Leitung über Trieft
Wertangabe zulässig
bis 800 Mark .
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Bestimmungs¬
land .

Leitung

über :

Tarif

bis
zum
Ge¬

wicht
von
kx Mk. Pst

26 . Tunis :
Hafenortc :
überFrankreich ' ) Elsaß -Lothringen

b . überdieSchweiz
und Italien ' )

e. überdieSchweiz
und Italien ")

ä . überOesterreich -
Ungarn u . Ita¬
lien ' ) . . .

s . überOesterreich -
Ungarn » . Ita¬
lien . . .

Eisenbahnstationen :
über Frankreich

b . überdieSchweiz
und Italien .

o. überOesterreich -
Ungarn u . Ita¬
lien . . . .

Messina

Palermo

Oesterreich -
Ungarn

Oesterreich -
Ungarn

Elsaß -Lothringen

Messina

Oesterreich -
Ungarn

3

3

3

3

3

3

3

An Zoll -Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen

2 französisch

^
1 deutsch , 2 franz .

-2 deutsch , 2 franz .

2 französisch

1 deutsch , 2 frauz .

2 deutsch , 2 franz .

Bemerkungen

Zu 20 .
>) Bizerte (Bisert),

Djerba (Dscherba),
Gabös (Gabes ), La
Goulette (La Go-
lctta ), Madhia (Me-
diah) , Monastir (Mi-
stir) , Sfax (Sfaks ).
Soussa (Susa ).

)̂ La Goulette (La Go -
letta ) , Soussa (Susa )
und Tunis .

2) Bizerte (Bisert ) ,
Djerba (Dscherba),
Gabes (Gabes ),
Madhia (Medial)),
Monastir (Mistir ) u.
Sfax (Sfaks ) .

II . Kurze Allgabe der hauptsächlichsten Uerfendungs-Sedingnugen
für die nicht unter vorstehenden Tarif , Seite 21 ff. , fallenden Packete mit Wertangabe oder
mit Nachnahme , von größerem Gewicht als 3 bezw. 5 kx , oder von größerer Ausdehnung
als 6V cm oder 20 Eubikdecimeter , bei deren Beförderung im Auslande vielfach Eisenbahngesell -

fchaften oder Privatunternehmer beteiligt sind .
1 ) Belgien : Packete ohne und mit Wertangabe , Nachnahmen bis 4M M . ( auf den Wert

der Ware ) . Begleitadresse : in französischer Sprache . Inhaltserklärungen : drei ,
bei Sendungen mit Wertpapieren zwei in französischer Sprache .

2) Bulgarien : Packete ohne und mit Wertangabe . Nachnahmen nicht zulässig . Die Packete
dürfen 1,2V m in der Länge , 90 om in der Breite und 6V vm in der Höhe
nicht übersteigen . Aufschrift der Packete : mit lateinischen Buchstaben . Inhalts¬
erklärungen : drei , davon eine in deutscher , zwei in französischer Sprache ;
bei Sendungen mit barem Gelde eine in deutscher Sprache . Seudungen mit
Papiergeld ohne Inhaltserklärung .

3) Dänemark : ( einschl . Island uud Faröer ) Packete ohne und mit Wertangabe . Briefe
und Packete mit Nachnahme bis 150 M . Nachnahmen nach Island sind nicht
zulässig . Inhaltserklärungen - zwei in deutscher Sprache .

4) Frankreich (einschl . Algerien ) : Packete ohne uud mit Wertangabe . Packete mit Nach¬
nahme bis 400 M . Begleitadresse in französischer Sprache . Inhaltserklärun¬
gen : bei der Leitung über Belgien drei in französischer Sprache , bei der Lei¬
tung über Elsaß -Lothringen zwei in französischer Sprache ; bei Packeten mit
Wertpapieren zwei , bezw . eine Jnhaltserklärnng .

5) Griechenland : Packete ohne und mit Wertangabe . Nachnahme nicht zulässig . Inhalts¬
erklärungen : drei ; bei Sendungen mit barem Gelde zwei , bei Sendnngen mit
Papiergeld eine .
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6) Großbritannien und Irland :
a . über Belgien (Ost ende ) Packete ohne und mit Wertangabe . Packete

mit Nachnahme bis 4M M . Aufschrift mit lateinischen Buchstaben . Be¬
gleitadresse in französischer oder englischer Sprache ; keine schriftlichen Mit¬
theilungen . Inhaltserklärungen : zwei in deutscher oder französischer Sprache ,
bei Sendungen mit Wertpapieren eine ;

b . über Hamburg (nur auf ausdrückliches Verlangen des Absenders ) sonst
wie bei 1 ;

e. über Niederland (Vlissingen ) : Inhaltserklärungen : zwei , davon einein
deutscher , die andere in deutscher , englischer oder französischer Sprache ;

sonst wie 1 ;
ä . über Belgien und Calais (nur auf ausdrückliches Verlangen des Ab¬

senders ) .
7) Helgoland : Packete ohne und mit Wertangabe . Einschreibpackete , Briefe und Packete mit

Nachnahme bis 4(10 M . Inhaltserklärungen : zwei , bei Sendungen mit barem
Geld eine ; Sendungen mit Wertpapieren ohne Inhaltserklärung .

8) Italien : a . über Oesterreich : Packete ohne uud mit Wertangabe . Begleitadresse : in
deutscher und zugleich iu französischer oder italienischer Sprache . Inhalts¬
erklärungen : oier (zwei französisch oder italienisch , zwei deutsch) , bei Sen¬
dungen mit barem Gelde eine in deutscher Sprache ; Sendungen mit Wert¬
papieren ohne Inhaltserklärung . Bei Wertpacketen muß der Wert zum
volle u Betrage angegeben werden ;

Ii . über die Schweiz : Packete ohne und mit Wertangabe , Packete mit Nach¬
nahme bis 400 M . Aufschrist iu lateinischer Schrift . Inhaltserklärungen :
drei , bei senduugeu mit Wertpapieren zwei in deutscher , italienischer oder
französischer Sprache ;

vi über Tri est : nur uach Venedig , Aneona und Brindisi . Packete ohne und
mit Wertangabe , sonst wie unter » ;

ä . über Belgien (Ostende ) und England . (Nur auf ausdrückliches Verlan¬
gen des Absenders ) nach Genua , Livorno , Civitavecchia , Neapel , Messina
und Palermo . Packete ohne Wertangabe (sonst wie unter 6 s,) .

9) Luxemburg : Packete ohne und mit Wertangabe , sowie Einschreibpackete und dringende
Packete . Briefe und Packete mit Nachnahme bis 4M M . Auf dem Abschnitt
der Begleitadresse dürfen außer dem Namen des Absenders weitere schriftliche
Mitteilungen uicht enthalten sein . Inhaltserklärungen nicht erforderlich .

1V) Malta : a . über Hamburg , wie 6b , Nachnahmen find nicht zulässig ;
b . über Belgien , wie 6 a.

11) Montenegro : Packete ohne und mit Wertangabe bis 5 kK schwer . Nachnahmesendungen
nicht zulässig . Inhaltserklärungen zwei ; bei Sendungen mit barein Gelde
eine ; Sendungen mit Papiergeld ohne Inhaltserklärung .

^ 2) Niederland : Packete ohne und mit Wertangabe , Packete mit Nachnahme bis 400 M .
Sofern die Sendung mittels Siegel zu verschließen ist , muß die Begleitadresse
einen entsprechenden Stempel - oder Petschaft - Abdruck tragen . Schriftliche Mit -
theilnngen auf dem Abschnitt der Begleitadresse sind unzulässig . Inhaltserklä¬
rungen zwei iu deutscher (mit lateinischen Buchstaben ) , holländischer oder fran¬
zösischer Sprache .

13) Norwegen : Packete ohne und mit Wertangabe ; nach gewissen Orten Meistgewicht IVs I<s ',
sonst Meistgewicht 12 kA. Packete uud gewöhnliche Briefe mit Nachnahme bis
225 M - Inhaltserklärungen : zwei , bei Sendungen mit Wertpapieren eine .

14) Oesterreich - Ungarn nebst Okkupationsgebiet : Packete ohne und mit Wertangabe .
Briefe und Packete mit Nachnahme bis 4VV M . Inhaltserklärungen zwei ; bei
Sendungen mit barem Gelde eine , Sendungen mit Papiergeld ohne In¬
haltserklärung . Die Aufschrift ist unmittelbar auf die Umhüllung der Sen¬
dung zu schreiben .

15) Persien (über Rußland ) : Packete mit uud ohne Wertangabe . Nachnahmesendungen un¬
zulässig ; sonst wie bei Rußland .

16) Portugal : a . über Hamburg : Packete ohue nnd mit Wertangabe . Nachnahmesendungen
unzulässig . Inhaltserklärungen zwei ; bei Sendungen mit Wertpapieren eine ;



Ii . über Belgien (Ostende ) nnd England . Die Sendungen müssen nachLissabon oder Oporto , sonst an einen in diesen Orten wohnenden Spediteur
gerichtet sein ; sonst wie 6 a . Nachnahmen unzulässig ;o. über Elsaß - Lothringen , wie unter «.. Inhaltserklärungen fünf ; bei
Sendungen mit Wertpapieren vier in französischer Sprache .

17) Rumänien : Packete ohne und mit Wertangabe . Nachnahmesendungen unzulässig . Die
Sendungen jeder Art müssen versiegelt oder verbleit sein . Inhaltserklärungenzwei , die eine in deutscher , die andere in französischer Sprache ; bei Sendungenmit barem Gelde eine in deutscher Sprache ; Sendungen mit Papiergeld ohne
Inhaltserklärung .

18) Nnßland : Packete mit und ohne Wertangabe . Die Senduugeu dürfen höchstens 0,90 in
lang , 0,45 m breit und ö,3l) in hoch sein - Nachnahmen sind nicht zulässig .Spediteure dürfen indessen Besörderungsanslagen auf Packete nachnehmen -Es ist in allen Fällen Sache des Absenders , sich darüber Gewißheit zu ver¬
schaffen , welche Gegenstände mit Rücksicht auf die russischen Zollgesetze nachRußland eingeführt werden dürfen . Zollinhaltserklärungen : drei in deutscheroder französischer Sprache ; bei Sendungen mit Papiergeld zwei . Beipackunguuver schlössen er Briefe gestattet .

19) Schweden : Packete ohne und mit Wertangabe bis 25 kK . Packete und Briese mit Nach¬
nahmen bis 160 M . Zollinhaltserklärungen : zwei , bei Sendungen mit baremGeld eine ; Sendungen mit Wertpapieren ohne Inhaltserklärung .

2V) Schweiz : Packete mit und ohne Wertangabe . Briese und Packete Nachnahme bis 40ö M .
Zollinhaltserklärungen : zwei iu deutscher oder französischer Sprache ; bei
Sendungen mit barem Gelde eine ; Sendungen uuter 25V Gr ., oder deren
Inhalt aus Wertpapieren besteht , ohne Inhaltserklärung . Beipackung von
Briefen , mit Ausnahme solcher , welche an dritte Personen gerichtet sind , ist
gestattet .

21) Serbien : Packete mit und ohne Wertangabe . Nachnahmesendungen sind nicht zulässig .
Inhaltserklärungen : zwei ; bei Sendungen mit barem Gelde eine ; Sendungen

^ mit Wertpapieren ohne Inhaltserklärung .22) Spanien (Gibraltar ) : Packete ohne und mit Wertangabe nach allen größeren Städtenin Spanien - Nachnahmesendungen sind nicht znlässig . Zollinhaltserklärungen :
zwei ; bei Sendungen mit Wertpapieren : eine . Bei der Beförderung über
Elsaß -Lothringen sind drei Jnhaltserklärnngen in französischer Sprache er¬
forderlich ; die Sendungen müssen an einen Kommissionär in Hendaye oder
Eerbsre adressiert werdeu , welcher die Weiterbeförderung anf spanischem Gebiet
vermittelt . Bei der Beförderung über Belgien (Ostende ) nnd England müssendie Sendungen nach einem der Hafenorte Barcelona , Bilbao , Eadiz oder
Gibraltar gerichtet sein ; Packete , welche nach anderen Orten gerichtet find ,müssen an einen Spediteur iu den genannten Orten adressiert werden .23) Türkei (einschl. asiatische Türkei ) : Packete ohne und mit Wertangabe mit gewissen Be¬
schränkungen . Die Packete müssen mit einer genügenden Anzahl von Siegel -abdrücken versehen sein . Die Aufschrift ist unmittelbar anf der Umhüllungnnd zwar mit lateinischer Schrift und unter Angabe des Inhalts bezw .Werts anzubringen . Inhaltserklärungen drei ; bei Sendungen mit baremGelde eine , Sendungen mit Papiergeld ohne Inhaltserklärung24) Afrika : I . über Oesterreich :

a . nach Egypten : Packete ohne nnd mit Wertangabe bis 4V M . ; Geld¬
sendungen mit Wertangabe über 4V M . ; Wertsendungen ( Gold - uud
Silberwareu , Uhren , Pretiosen , Seidenwaren ) mit Wertangabe über
4V M . nach Alexandrien , Port Said , Suez , Suakim und Massanah .
Sendungen uach anderen Orten Aegyptens sind an ein Handlungshausoder an den Lloydagenten in einem der genannten Häsen zu richten .
Zollinhaltserkläruugeu vier , davou zwei in französischer Sprache . Bei
Sendungen mit barem Gelde genügen zwei Inhaltserklärungen , davon
eine iu deutscher , die andere in französischer Sprache ; bei Sendungenmit Papiergeld eine Inhaltserklärung in französischer Sprache ;

Ii . nach Zanzibar durch Vermittlung des österreichisch -ungarischen Lloydkönnen Packete im Frachtverkehr mit Ueberschisfuug iu Aden nach Zan -
- zibar angenommen werden ;II . über Bremen oder Hamburg (nur uach Egypten ) mit den Postdampf -
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schiffen des Norddeutschen Lloyd . Packetc ohne Wertangabe , sowie Packete
mit Wertangabe bis 1000 M . einschl . Zollinhaltserklärungen : zwei ;III . über Hamburg mit Wörmann 'schen Dampfern : Packetc ohne Wertangabe
bis 5 kK nach den Anlegeplätzen . Inhaltserklärungen : zwei , in deutscher
Sprache nach den deutschen Schutzgebieten , sonst aber in französischer oder
englischer Sprache .

25) Amerika : I . über Bremen oder Hamburg und New - Aork . Packete ohne und mit Wert¬
angabe nach den Vereinigten Staaten von Amerika . Packetc mit Nach¬
nahme bis 400 M . Aufschrift uud Begleitadresse mit lateinischen Buchstaben .
Briefliche Mitteilungen auf den Begleitadressen unstatthaft . Zollinhalts¬
erklärungen : zwei ; bei Sendungen mit Wertpapieren eine in deutscher Sprache ;II . über Bremen oder Hainburg mittels Dampfschiffs anf anderen Beför¬
derungswegen als über New - Aork . Packete ohne uud mit Wertangabe
nach bestimmten Hafenorten . Aufschrift , Begleitndresse und Inhaltser¬
klärungen wie unter I . ;

III . über Belgien und England (nur auf ausdrückliches Verlangen der Absen¬
der ) . Packetc ohne uud mit Wertangabe . Nachnahmen nicht zulässig . Zoll¬
inhaltserklärungen wie nach Großbritannien über Belgien (Ostende ) ;IV . über Antwerpen mit direkten Schiffen (nnr auf ausdrückliches Verlangen
der Absender ) . Packete bis znm Gewicht von 5 kg - ohne Wertangabe oder
bis zn einer Wertangabe von 160 M . nach Rio de Janeiro , Montevideo
und Buenos - Ayres . Vier Inhaltserklärungen in französischer Sprache .
Der Absender hat gleichzeitig ein Benachrichtigungsschreiben mittels der
Briefpost au den Empfänger abrufendem Auf Grund dieses Schreibens
ist das Packet von dem Empfänger bei der belgisch - südamerikanischen
Dampffchiffsgefellschnft abzufordern .

26) Asien ( ausschließlich Persien ; wegen Persien s. Nr . 15) :
I . über Trieft mit der deutsch - ostiudischen Packetpost . Packetc ohuc Wert¬

angabe bis znm Gewicht von 22 kK nach sämtlichen Orten des Festlandes
von Vorder -Jndien , Bnshire , Britisch -Birma und nach den Straits - Settle -
ments . Die Länge jeder Sendung darf Meter , die Breite uud Höhe
^ Meter nicht überschreiten . Inhaltserklärungen : drei , in deutscher oder
englischer Sprache ;

II . über Trieft mit dem österreichisch - ungarischen Lloyd .
a . Packete ohne oder mit Wertangabe bis 4V M . ;
b . Geldsendungen mit Wertangabe über 4V M . ;
o . Wertsendungen mit Wertangabe über 4.0 M . nach Dschedda , Hodeidah ,Aden , Bombay , Colombo , Caleutta , Penang , Singapore uud Hongkong .

Inhaltserklärungen : drei , in deutscher oder englischer Sprache ;III . über Bremen oder Hamburg (Norddeutscher Lloyd ) . Packete ohne
Wertangabe , sowie Packete mit Wertangabe bis 1000 M . nach Aden , Co¬
lombo , den Tschagos -Jnseln , Singapore , Hongkong , Shanghai , Aokohama ,
Hiogo , Nagasaki . Zwei Zollinhaltserklärungen ;

IV . über Belgien nnd En gl aud (nur aus ausdrückliches Verlangen der
Absender ) . Packete ohne und mit Wertangabe . Sonst wie nach Groß¬
britannien .

27) Australien : I . über Trieft . Packete ohne und mit Wertangabe nach King - Georges -
Sonnd , Melbourne und Sydney . Nachnahmen nicht zulässig . Sen¬
dungen uach anderen Orten in Australien müssen an einen Korrespon¬
denten oder an ein Geschäftshaus iu einem der genannten Hafenorte
gerichtet sein . Drei Inhaltserklärungen in deutscher oder eualischer Sprache ;II . über Bremen oder Hamburg mittels Postdampfschiffe des Nord¬
deutschen Lloyd . Packete ohne nnd mit Wertangabe bis 1000 M . nach den
Tonga -Inseln , Adelaide , Melbourne , Sydney , Apia . Nachnahmen sind
nicht zulässig . Inhaltserklärungen : zwei ;

III . über Hamburg mittels Dampfschiff . Packete ohne nnd mit Wertan¬
gabe . Zwei Inhaltserklärungen , hei Sendungen mit Wertangaben eine .
Aufschrift mit lateinischen Buchstaben .

Es empfiehlt sich , zu den Inhaltserklärungen gedruckte Formulare von der den Anfor¬
derungen der Zollverwaltung entsprechenden Einrichtung zu verwenden . Verkaufsstellen fiir
derartige Formulare sind bei allen Postanstalten zn erfragen .
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